


Die Christliche Gemeinde, Ortsgemein-
de Hessenhöfe e.V., ist eine lebensbe-
jahende Glaubensgemeinschaft, die 
seit Jahren ein ständiges Wachstum 
verzeichnet. Insbesondere die gro-
ße Kinder- und Jugendschar prägt das 
Vereinsleben, viele Angebote sind spe-
ziell auf diese Zielgruppe ausgerichtet.

Die zahlreichen und vielfältigen Akti-
vitäten bei gleichzeitig steigender Teil-
nehmerzahl haben dazu geführt, dass 
die Platzverhältnisse zunehmend beengt 
sind und der Bedarf an entsprechen-
den Räumlichkeiten steigt. Aus diesem 
Grund wurde Ende des vergangenen Jah-
res eine Planungsgruppe gegründet, die 
Lösungsmöglichkeiten erarbeiten wird, 
die kurzfristig realisiert werden können.

Im Jahr 2017 blicken wir als einen beson-
deren Höhepunkt auf unser „Zugfest“ zu-
rück, welches wir zwei Tage lang mit der 
ganzen Gemeinde gefeiert haben. Ein Be-
such bei der Ortsgemeinde in Maubach 
blieb in Erinnerung sowie viele Veranstal-
tungen und Aktionen für Jung und Alt.

Ein ganz herzliches Dankeschön des-
halb an dieser Stelle an alle, die auf 
die unterschiedlichste Weise zum Ge-
lingen beigetragen haben. Viel Freu-
de beim Rückblick auf das Jahr 2017. 

Johannes Müller, Vorstand
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Die Christliche Gemeinde

Kinder 

Kindergottesdienste:
Kinder haben einen hohen Stellenwert bei 
DCG Hessenhöfe. Parallel zu den Gottes-
diensten finden wöchentlich Kindergottes-
dienste statt. Der christliche Glaube und 
biblische Geschichten werden den Kindern 
auf lebendige Art nähergebracht. Auch ak-
tuelle Themen wie Mobbing, Nächstenliebe 
oder Ängste werden aufgegriffen. In Kinder-
gottesdiensten wird viel gesungen, gebastelt 
und gespielt.

Jungschar:
An zwei Nachmittagen im Monat treffen 
sich die Kinder zur Jungschar. Hier enga-
gieren sich ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene, die ein Herz für Kinder haben 
und sich gerne für sie einsetzen. Entspre-
chend der Interessen und Fertigkeiten der 
Kinder werden die Nachmittage gestaltet 
mit Aktivitäten wie Sport, Basteln, Kochen, 
Backen und Spielen.

Jugend

Die Jugendzeit ist für die meisten Menschen 
eine Zeit mit Veränderungen und Heraus-
forderungen. Um gute Rahmenbedingungen 
für eine positive Entwicklung der Jugend-
lichen zu schaffen, bietet DCG Hessenhöfe 
ein vielfältiges Aktivitätsangebot an. 

Jugendgottesdienste:
Einmal wöchentliche finden Jugendgottes-
dienste statt. Hier werden Themen ange-
sprochen, die Jugendliche beschäftigen und 
mit der biblischen Botschaft verknüpft. An-
schließend bleibt noch Zeit für gemütliches 

Zusammensein, Gespräche und Spiele.

Aktivitätsgruppen:
DCG Hessenhöfe ist es ein Anliegen, dass 
sich jeder Jugendliche entsprechend seinen 
Begabungen und Interessen entwickeln und 
entfalten kann. Deshalb gibt es eine Reihe 
Aktivitätsangebote. Neben sportlichen An-
geboten wie Fußball, Volleyball und Eisho-
ckey gibt es Gruppen für Musik, E-Sports 
und kreatives Gestalten.

U18:
Die Jugendlichen unter 18 Jahren – U18 
genannt – treffen sich an zwei Samstagen 
im Monat. Gemeinsam unternehmen sie 
Ausflüge, treiben Sport und führen einfache 
Tätigkeiten rund um das Vereinsgelände 
durch, wie z.B. Aufräumarbeiten oder Pflege 
der Außenanlagen. Ein von Erwachsenen 
zubereiteter Imbiss rundet das Programm 
am Abend ab.

Bibelunterricht:
Für die 13-jährigen wird jedes Jahr ein Bibel 
unterricht angeboten, vergleichbar mit der 
Konfirmation. Im Anschluss daran werden 
die Jugendlichen in einem Festgottesdienst 
in der Jugend aufgenommen.

Gottesdienste

Gottesdienste am Sonntag:
Gewöhnlich findet am Sonntag ein Gottes-
dienst für die ganze Gemeinde statt. Gottes-
dienste dienen der Unterweisung im Glau-
ben und der Verkündigung des Evangeliums. 
Gebet, Gesang, Reden und Zeugnisse tragen 
zur Erbauung der Teilnehmer bei. Gottes-
dienste sind öffentlich zugänglich für alle

Ca. 270 Teilnehmer besuchen regelmäßig die Veranstaltungen von DCG Hessenhöfe, davon sind 90 
Jugendliche (13 – 35 Jahre), 60 Kinder (bis 12 Jahre) und 20 Senioren (über 65 Jahre).
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Interessierten. Häufig bleiben die Teilneh-
mer noch zum Kaffeetrinken oder Grillen 
zusammen und nutzen die Zeit für Gesprä-
che, Spiel und Sport. 

Besondere Gottesdienste:
In der Osterzeit wird jedes Jahr das Abend-
mahl in einem Gottesdienst gefeiert. Nach 
Bedarf und Wunsch werden Taufgottes-
dienste durchgeführt. Zu bestimmten 
Anlässen werden Festgottesdienste und 
Jubiläen gefeiert. Einmal jährlich werden 
die neu geborenen Kinder im Rahmen eines 
Gottesdienstes gesegnet.

Regionalwochenenden:
Im Anschluss an überregionale Jugendver-
anstaltungen findet am Sonntag ein Regio-
nalgottesdienst statt mit Teilnehmern aus 
den Gemeinden von Süddeutschland. Ein 
Spielprogramm für Kinder am Nachmittag 
rundet den Tag ab. Die Erwachsenen haben 
Gelegenheit zu Gesprächen bei Kaffee und 
Kuchen.

Senioren

Einmal im Monat findet ein Treffen der 
Senioren statt. Auf dem Programm stehen 
Themennachmittage oder kleinere Ausflü-
ge mit anschließendem Kaffeetrinken und 
Gelegenheit für Gespräche. Ein Höhepunkt 
im Jahr ist die Seniorenfreizeit, bei der sich 
Teilnehmer aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz treffen.

Brunstad
 
DCG Hessenhöfe ist eng mit Brunstad 
Christian Church in Stokke in Norwegen 
verbunden. Mehrmals im Jahr besuchen 
viele Glaubensgeschwister die dort statt-
findenden internationalen Konferenzen. 

DCG Hessenhöfe beteiligt sich finanziell am 
derzeit laufenden Ausbau und der Weiter-
entwicklung des Konferenzplatzes.

Mission
 
DCG Hessenhöfe engagiert sich  bei Missi-
onsprojekten im In- und Ausland.  Mehrere 
Male im Jahr finden Missionsreisen statt.

Initiative zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor Missbrauch und Gewalt

Im März fand ein Vortag für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus allen DCG-Orts-
gemeinden von Süddeutschland in Hes-
senhöfe statt. Schwerpunktthema war die 
Initiative zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor Missbrauch und Gewalt. 
Diese Initiative soll Kinder und Jugendliche 
stark machen und den Mitarbeitern einen 
sicheren Rahmen geben. DCG Hessenhöfe 
hat einen Verhaltenskodex ausgearbeitet, 
dem sich alle verpflichten, die Kinder und 
Jugendliche betreuen und eine Kinder-
schutzbeauftragte benannt.

-
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Zugfest
Zwei Tage feiern mit der ganzen Gemeinde: Die Hälfte des Sparplans ist erreicht!
Am ersten Tag Ausflüge zu unterschiedlichen Zielen, abends die Einweihung des neuen 
Spielplatzes und ein Lagerfeuerabend. Am Sonntag eine Fahrt mit der historischen Eisen-
bahn und ein Abschlussgottesdienst.

GEMEINDELEBEN

Jahresbericht 2017Das war 2017...



8. 9.

Neuer Spielplatz
Die Volksbank Blaubeuren unterstützt den neuen Spielplatz mit einer Spende.

Kindersegnung
Kleine Kinder werden in einem Gottesdienst gesegnet.

JUGEND
Sommerfest
DCG Maubach lädt DCG Hessenhöfe zum Sommerfest ein.

Johannisfeuer
Bei einem spontan organisierten Johannisfeuer wird an Johannes den Täufer erinnert.

Ostercamp
Jugendliche aus aller Welt treffen sich zu einem Ostercamp in Brunstad. Dabei werden die 
unterschiedlichsten Aktivitäten angeboten. Höhepunkte sind die Festabende mit geistli-
chen Themen. 

Jahresbericht 2017Das war 2017...
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Bibelkursfest
Leni, Eileen, Susan, Cindy und Mario werden mit 13 Jahren in die Jugend von Hessenhöfe 
aufgenommen.

Jugendaktivitätswochenende
Überregionales Aktivitätswochenende in Hessenhöfe mit einem Fußballturnier und einem 
Gemeinschaftsabend.

Jugendausflug nach Österreich
Nach einer zünftigen Wanderung ein Gemeinschaftsabend mit Jugendlichen aus Raumberg 
in Österreich. Eine Kanutour rundet das Programm ab.

Mentorentreffen
Im Lilienhof bei Freiburg treffen sich Mentoren und sammeln Ideen für die Kinderfreizeit.

U18
Projekt in Zusammenarbeit mit dem Nabu Blaubeuren: Jugendliche der U18-Gruppe  bauen 
unter Anleitung eines Nabu-Mitarbeiters Vogelhäuschen und stellen sie auf.
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Jungscharausflüge
Schnappschüsse von den Ausflügen der Jungschargruppen der Mädels und Jungs.

Kinderfreizeit
Zehn- bis zwölfjährige Kinder nehmen an der jährlichen Kinderfreizeit in Hessenhöfe teil 
und freuen sich auf viele unterschiedliche Aktivitäten und spannende Kinderstunden.

Gemeinschaftsfördernde Aktivitäten verbinden und halten jung.

KINDER SENIOREN
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Veranstaltung Häufigkeit Alter Anzahl

Gottesdienst Wöchentlich Alle 200-250

Jugendgottesdienst Wöchentlich 13–35 Jahre 60-80

Kindergottesdienste Wöchentlich 3-6 Jahre
7-12 Jahre

Ca. 20
Ca. 35 

Jungschar 14-tägig 4-6 Jahre
7-9 Jahre
10-12 Jahre
Teilweise Jungen
und Mädchen getrennt

12
16
15

U18 2x monatlich 13-18 Jahre 35

Aktivitätsgruppen Wöchentlich 13–35 Jahre 60-80

Kinderfreizeit 3-4 Tage im 
Jahr, zu-
sammen 
mit anderen 
Ortsvereinen

10-12 Jahre 24

Seniorentreffen 1x im Monat Ü63 15-20

Regionalwochenenden im 
Tagungszentrum Blaubeuren, 
alle süddeutschen Ortsge-
meinden. Gottesdienst und 
anschließend Gelegenheit für 
Gespräche, Kinderprogramm

3x im Jahr Alle Ca. 1000

14. 15.

Regelmäßige Veranstaltungen

Brunstad
Brunstad im Sommer 2017.

Übersicht
Regelmäßige Veranstaltungen in Hessenhöfe.

Das war 2017...



Die Christliche Gemeinde Ortsgem. Hessenhöfe e.V.

Bilanzbericht zum 31. Dezember 2017 Blatt 12

CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstr. 9
Wirtschafts- u. Steuerberatungs- 64668 Rimbach

gesellschaft

Bescheinigung

Der Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2017 der Körperschaft

"Die Christliche Gemeinde Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V."

besteht aus der Vermögensübersicht und der EAÜ-Rechnung.

Unter der Voraussetzung, dass die Bücher in Übereinstimmung mit dem Zahlenwerk des vorliegen-

den Berichtes abgeschlossen werden, erteilen wir folgende Bescheinigung:

Der nachstehend erläuterte Jahresabschluss wurde von uns auf der Grund-

lage der vorgelegten Bücher und Bestandsnachweise sowie der erteilten

Auskünfte erstellt. Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit dieser Unterla-

gen und der Angaben der Körperschaft war nicht Gegenstand unseres

Auftrages.

Die Bedingungen, die das Gemeinnützigkeitsrecht für steuerbegünstigte

Zwecken dienende Körperschaften fordert (hier: § 63 Abs. 3 AO - Nachweis

der tatsächlichen Geschäftsführung - ) wurden beachtet.

Der steuerbegünstigten Zwecken dienenden Körperschaft "Die Christliche

Gemeinde Ortsgemeinde Hessenhöfe" e.V. wird eine positive Zukunftsaus-

sicht bescheinigt.

Frank Lautenschläger

Diplom-Betriebswirt (BA)

Steuerberater

Rimbach, 23.05.2018

 

Vorstand 

Der Verein „Die Christliche Gemeinde Hes-
senhöfe“ wird von einem Vorstand vertre-
ten, der aus einer Frau und zwei Männern 
besteht. Am 16.12.2014 wurde dieser Vor-
stand für drei Jahre gewählt. Die Arbeit 
des Vorstandes basiert ausschließlich auf 
ehrenamtlicher Tätigkeit und er vertritt die 
Interessen der Mitglieder der Christlichen 
Gemeinde Hessenhöfe.

Der Vorstand führt jedes Jahr ein Jahresin-
formationstreffen durch und informiert die 
aktiven Mitglieder und auch alle Förder-
mitglieder über den Jahresabschluss des 
vergangenen Geschäftsjahres sowie über 
aktuelle Tätigkeiten, Vorhaben und Veran-
staltungen.

Sparplan zur Finanzierung eines
neuen Vereinsgebäudes

DCG Hessenhöfe benötigt in den nächsten 
Jahren ein zweckmäßiges Gemeindelokal 
für alle anfallenden Aktivitäten, speziell 
auch für die Bedürfnisse der zahlreichen 
Kinder und Jugendlichen.
Um nicht der nächsten Generation eine 
Schuldenlast aufzuladen, wurde ein nach-
haltiger Sparplan beschlossen. 50% der 
geplanten Baukosten von ca. 9 Mio. € sollen 
angespart werden, bevor der Bau beginnt. 

Viele Teilnehmer spenden zu diesem Zweck 
einen monatlichen Betrag. Auch regelmä-
ßige gemeinsame Spendenaktionen tragen 
dazu bei, das Sparziel zu erreichen.

Der Vorstand des Vereins bedankt sich bei 
allen Mitgliedern herzlich für das große En-
gagement und die ehrenamtliche Arbeit, die 
von vielen Teilnehmern mitgetragen wird.  

Johannes Müller, Daniela Erz, Friedrich Schöll

16. 17.

Die FinanzenDer Verein
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